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Die Geschuchte
vom Suchen und Einden
Eigenproduktion der Kinder-Theaterwerkstatt
des Theater am Kirchplatz
mit 31 Kindern aus Liechtenstein

Weit weg von hier,
am anderen Ende der Welt,

lebt ein Junge,
der als Sonnenkind auf die Welt gekommen ist.
Wo er geht und steht,
scheint eine kleine Sonne über ihm.

Er ist sorglos und heiter,
ein sonniger Lebenskünstler.

Hier, an diesem Ende der Welt,
lebt ein Mädchen, das Mondkind.
Es trägt einen schweigsamen Mond mit sich herum
und eine kleine Wolke, aus der es regnet.

Das Mädchen ist einsam und traurig
und hat niemand, mit dem es sprechen kann.
Es richtet ihre Klage zu den Sternen,
die das Mädchen zu einem alten, weisen Löwen
in die Wüste führen.
Der Löwe kann helfen.
Das Mädchen macht sich auf die Suche
nach ihrem Glück.
Auf dieser Suche
wirken auch die Feen kräftig mit.

Die Geschichte vom Suchen und Finden

ist ein poetisches Märchen, ein Bewegungstheater,
ein stimmungsvolles Spiel, gezeigt in sieben Kapiteln:
allegro
allegro vivace
andante
andantino

largo
entracte

fortissimo

Premiere: 14. Januar 1996
3 öffentliche und 3 geschlossene Aufführungen im TaKino Schaan

Regie: Georg Biedermann und Eva Wagner
Ausstattung: Myriam Bargetze


